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JazzAscona 2023 – Highlights sind Stefano di
Battista mit einer Hommage an Ennio
Morricone und The New Orleans Jazz Orchestra
mit China Moses

Nach einer sehr geschätzten Post-Pandemie-Ausgabe – insbesondere
durch die offizielle Partnerschaft mit New Orleans, die während des
Festivals von den Bürgermeistern von Ascona und der Stadt des Deltas
geschlossen wurde – blickt JazzAscona mit neuem Schwung und
Optimismus auf die 39. Ausgabe, die vom 22. Juni bis 1. Juli 2023 ein
reichhaltiges Programm mit rund 200 Konzerten und 350 eingeladenen
KünstlerInnen präsentieren wird.

New Orleans wird auch dieses Jahr wieder Dreh- und Angelpunkt des
Festivalprogramms sein. Eine Formel, die voller Emotionen und Nuancen zu sein
verspricht, und mit der Idee eines musikalischen Festes verbunden ist: freier
Eintritt zu allen Konzerten, vier Bühnen am Seeufer und zahlreiche
musikalische Standorte, die über den suggestiven Borgo verteilt sind, sowie
Konzerte in oft akustischer oder halbakustischer Form in Bars, Restaurants,
Gassen und kleinen Plätzen. Ein musikalisches Zusammenspiel von Jazz, Blues,
Soul und anderen Klängen (neu in diesem Jahr zum Beispiel einige
lateinamerikanische Musikgruppen), an welchem Hunderte von KünstlerInnen
aus der ganzen Welt beteiligt sind, und die BesucherInnen mit einem
Rundum-Musikgenuss und Konzerten ab Mittagszeit bis spät in die Nacht
überraschen werden.
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Was die Deltastadt betrifft, so steht das renommierte New Orleans Jazz
Orchestra, welches 2010 mit einem Grammy ausgezeichnet wurde und von
Adonis Rose geleitet wird, im Mittelpunkt des Programms. Zusammen mit der
international anerkannten Sängerin China Moses (Tochter von DeeDee
Bridgewater), werden abermals zwei Konzerte stattfinden, beide am zweiten
Wochenende des Festivals (30. Juni und 1. Juli).

Zu den mit Spannung erwarteten Namen aus der Crescent City gehören die
Sängerin Gabrielle Cavassa, die sich als eine der grossen Entdeckungen der
letzten Festivalausgabe bewiesen hat, die Band Roccadile unter der Leitung der
vielseitigen Bassistin und Gitarristin Jenelle Roccaforte, und der Sänger John
Boutté, Mitglied einer veritablen Musikdynastie, und heute vielleicht der
beliebteste und populärste Sänger von New Orleans, der vom 22. bis 27. Juni mit
NOJO 7 auftreten wird.

Vom 22. bis 27. Juni ist New Orleans’ Star Bo Dollis Jr.mit seinenWild Magnolias
wieder in Ascona zu Gast. Die Band knüpft an die festliche Tradition der Mardi
Gras-Indianer an, jener Gruppen, die während des Karnevals in farbenfrohen
und extravaganten Kostümen aufmarschieren und von der zeremoniellen
Kleidung der amerikanischen Ureinwohner inspiriert sind.

Zu den Höhepunkten dieser 39. Ausgabe gehört zweifellos die raffinierte
Hommage, die der bekannte italienische Saxophonist Stefano Di Battista am 27.
Juni Ennio Morricone widmen wird. Dies ist eine einmalige Gelegenheit
unvergessliche Stücke wie Once Upon a Time in America,The Good, the Bad and the
Ugly, aber auch weniger bekannte Stücke, sowie eine neue unveröffentlichte
Komposition mit dem Namen Flora zu hören.

Weitere Neuigkeiten werden in Kürze bekannt gegeben.
Offizielle Website des Festivals: www.jazzascona.ch
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